
Bankeinstieg für 
Mittelschulabsolventinnen und 
Mittelschulabsolventen (BEM)



Herzlich  
willkommen  
bei der 
Aargauischen 
Kantonalbank

Die Aargauische Kantonalbank ge-
hört zu den erfolgreichen Unterneh
men im aargauischen Wirtschafts

raum. Ein Verdienst einer jeden Mitarbeiterin, eines jeden Mitarbeiters – ein Erfolg 
des Teams. Ein wesentlicher Grundstein ist die Ausbildung. Die Aargauische Kanto-
nalbank legt grossen Wert auf fortwährende, zeitgemässe Aus- und Weiterbildung. 

Mit einem Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen bei der Aargauischen Kan-
tonalbank schaffen Sie sich eine generalistisch ausgerichtete Basis für Ihre 
weitere berufliche Zukunft.

Erfolg im Beruf ist jedoch nicht alleine von Fachkenntnissen abhängig. Der Mensch 
mit seinen persönlichen Fähigkeiten ist ebenso bedeutend.

Kundinnen und Kunden wünschen eine kompetente und menschlich angenehme 
Beratung. Im Team, zusammen mit Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen, wer-
den anspruchsvolle Aufgaben angegangen und Lösungen gemeinsam erarbeitet.

Die Aargauische Kantonalbank verfolgt das Ziel, Nachwuchskräften ein umfassen-
des Bank- und Fachwissen zu vermitteln und zusätzlich die Team- und Kommu
nikationsfähigkeit, Flexibilität und Leistungsbereitschaft zu fördern.

Rudolf Dellenbach, Direktionspräsident

«Sie planen Ihre Zukunft? Lassen Sie uns zusammen planen.»
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Vorwort

Erfolgreicher Mittelschul- oder vergleichbarer Abschluss? Wie soll es weitergehen? 

Mit dem Lehrgang Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen bei der Aargauischen 
Kantonalbank sichern Sie sich eine hervorragende Ausgangslage für Ihre berufli-
che Zukunft. Sie lernen das Bankfach mit seinen verschiedenen Facetten kennen – 
sowohl die theoretischen Grundlagen als auch den persönlichen Kontakt mit den 
Mitarbeitenden und den Kundinnen und Kunden der Aargauischen Kantonalbank. 
Danach stehen Ihnen eine Vielzahl Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten offen.

Die Aargauische Kantonalbank ist seit ihrer Gründung im Jahre 1855 vor allem im 
Kanton Aargau als zuverlässige, kundenfreundliche Bank tätig. Das Institut 
geniesst die Staatsgarantie und die über 230000 Kundinnen und Kunden profitie-
ren von modernen Produkten und einem ganzheitlichen Service. Rund 650 Mit
arbeitende und 75 Auszubildende betreuen die Kundschaft kompetent und be- 
dürfnisgerecht.

Mit diesem 18-monatigen Lehrgang bei der Aargauischen Kantonalbank können 
Sie sich persönlich und beruflich weiterentwickeln.

«Einen Grundstein für die Zukunft legen.»
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Zielgruppe

Mit dem Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen sprechen wir folgende Zielgrup-
pen an: 

–	 Maturitätsabsolventinnen und -absolventen mit wirtschaftlicher Ausrichtung
–	 Absolventinnen und Absolventen einer dreijährigen Handelsschule, welche vom 

Bund oder von einem Kanton anerkannt ist
–	 Kandidatinnen und Kandidaten mit einem vergleichbaren Abschluss:
	 –	 Kantonales Lehrerseminar (Sekundarstufe II)
	 –	 IBO (International Baccalauerate)

Voraussetzungen

–	 Alter zwischen 18 und 30 Jahren
–	 Sehr gute Deutschkenntnisse
–	 Schulisch gute Gesamtleistung
–	 Gute Allgemeinbildung und Anwendererfahrung mit modernen Kommunikations

mitteln
–	 Leistungsbereitschaft und Durchhaltewillen
–	 Flexibilität, Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und 

Kommunikationsfähigkeit

4



Praktische Ausbildung

Sie lernen in verschiedenen Abteilungen die Praxis des Bankfaches kennen und 
haben Gelegenheit, die erworbenen Kenntnisse in einem breiten Spektrum anzu-
wenden.

Während zehn Monaten werden Sie in den Privatkundenbereich eingeführt. Dieser 
umfasst die folgenden Tätigkeiten:

–	 Schalter
–	 Zentralkasse
–	 Beratung
–	 Hypotheken
–	 Anlagen
–	 Administrative Arbeiten
–	 Anlagevorschläge für unsere Kundschaft selbstständig ausarbeiten
–	 Sich mit allen möglichen Medien (Zeitungen, Internet) gezielt über die aktuellen 

wirtschaftlichen Ereignisse informieren
–	 Börsenaufträge erfassen

Sie erhalten einen Eindruck vom täglichen Geschäft eines Kundenberatenden der 
Aargauischen Kantonalbank. Sie lernen, wie die Kundinnen und Kunden mit Sys
tem beraten werden und erteilen einfache Auskünfte bereits eigenständig.

Die Fragen und Probleme der Kundinnen und Kunden sind vielfältig und es gilt, 
nicht nur den Marktplatz Schweiz im Auge zu behalten, sondern weltweit die 
Geschehnisse zu verfolgen.
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«Im Team zum Erfolg.»
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Anschliessend absolvieren Sie vier Monate im Firmenkundengeschäft. Das Tätig
keitsgebiet umfasst:

–	 die Kreditberatung
–	 die Prüfung von Finanzierungsgesuchen
–	 die Bilanzanalyse
–	 die Beratung und Betreuung der Kundinnen und Kunden

Für die letzten vier Monate Ihres Lehrgangs stehen Ihnen verschiedene Möglich
keiten offen. Abhängig von Ihren persönlichen Neigungen und Interessen erhal-
ten Sie einen Einblick in weitere Abteilungen, wie:

–	 Business Engineering
–	 Handel
–	 Rechnungswesen
–	 usw.

Arbeits- und Lernsituationen (ALS)

Während dem Lehrgang überprüft und bewertet der Berufsbildner periodisch die 
von den Praktikantinnen und Praktikanten erreichten Leistungs- und Verhaltensziele 
anhand von konkreten Arbeitssituationen. Der BEM Leistungszielkatalog beinhal-
tet klar definierte und messbare Ziele sowie eine einheitliche Struktur. In einem 
Gespräch stellen der Berufsbildner und der Auszubildende den Erfüllungsgrad 
fest und beurteilen auf diese Weise die Arbeits- und Lernsituation. Mindestens 
zwei ALS zählen zu 1/3 zur Abschlussnote.

«Abwechslung ist geboten.»
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Theoretische Ausbildung

Nebst der praktischen Ausbildung ist die theoretische, bankfachspezifische Aus
bildung ein wichtiger Bestandteil des Lehrgangs. Während mehrerenTagen lernen 
die Praktikantinnen und Praktikanten mit Hilfe des Lehrmittels «banking to-day» 
folgende Themengebiete kennen:

Ordner 1:	 Die eigene Bank
	 Geld, Bank und Wirtschaft
	 Bankwesen Schweiz
	 Sorgfaltspflicht und Geldwäscherei
	 Nationalbank und Geldpolitik
	 Passivgeschäft
	 Zahlungsverkehr

Ordner 2:	 Wertpapiere, Gläubigerpapiere
	 Beteiligungspapiere
	 Anlagefonds
	 Optionen und Futures
	 Börse
	 Devisen, Geldmarkt, Edelmetalle
	 Anlageberatung, Depotgeschäft

Ordner 3:	 Einführung Kreditgeschäft
	 Private und kommerzielle Kredite
	 Baukredit, Hypotheken
	 Spezielle Finanzierungsformen, Verpflichtungskredite

Mindestens zwei Prüfungen mit einer Gesamtdauer von 2 1/2 Std. werden während 
dem Lehrgang absolviert. Dieser Notenschnitt zählt ebenfalls 1/3 zur Abschluss- 
note. 
Nähere Informationen zum Lehrmittel finden Sie unter www.bankingtoday.ch

«Praxis und Theorie kombinieren.»
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Mündliche Prüfung

Um Ihre Beraterkompetenz sicher zu stellen, absolvieren Sie am Schluss des 
Lehrgangs ein 30-minütiges Beratungsgespräch mit einem Kunden oder einer Kun- 
din. Sie erhalten zwei Fälle zur Auswahl und entscheiden sich für einen. Ihre Vor-
bereitungszeit beträgt 10 Minuten.

Diese Note zählt wiederum 1/3 zur Abschlussnote.

«Planen, erarbeiten und präsentieren.»
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Diplom

Der Lehrgang «Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen» ist bestanden, wenn fol-
gende Bedingungen erfüllt sind:
1.	 Der Durchschnitt der drei Elemente (schriftliche/mündliche Prüfungen und 

ALS) wird auf eine Dezimalstelle gerundet und muss genügend (4,0 oder 
höher) sein.

2	 Maximal ein Element darf ungenügend sein.
3.	 Kein Element darf mit einer Note unter 3,5 abgeschlossen werden.

«Ein Branchen-Diplom als Abschluss.»
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Bewerbung

Sind Sie interessiert? Dann zögern Sie nicht und senden Sie uns Ihre Bewerbungs
unterlagen. Folgendes möchten Sie uns bitte einreichen:
–	 Bewerbungsschreiben
–	 Lebenslauf mit Foto
–	 Zeugnisse (Abschluss-/Schulzeugnisse)
–	 Arbeitsbestätigung/-zeugnis (falls vorhanden)

Die Ausbildung beginnt jeweils Anfang August. Bitte bewerben Sie sich frühzeitig 
(mindestens ein Jahr vor Beginn).

Lassen Sie uns gemeinsam Ihre berufliche Zukunft planen. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung.

Bitte schicken Sie Ihre Unterlagen an folgende Adresse: 
Aargauische Kantonalbank 
Berufliche Grundbildung 
Bahnhofplatz 1 
5001 Aarau

Weitere Informationen zur Aargauischen Kantonalbank und zum Lehrgang finden 
Sie unter www.akb.ch/jobs.

«Entscheidung getroffen? – Sofort bewerben!»
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